
24 M o n t a g ,  10. Apr i l  2 0 0 0  L E T Z T E  S E I T E  L i e c h t e n s t e i n e r  Volksb la t t  

N A C H R I C H T E N  

Gesuchter Mafia-
Mörder in Rom gefasst 
R O M :  D e r  wegen D o p p e l m o r d e s  gesuchte  
Mafioso Vincenzo C u o m o  (46) ist nach  e in­
jähr iger  Flucht  in R o m  gefasst  worden .  Wie d a s  
italienische Fernsehen a m  S o n n t a g  ber ichte te ,  
überwäl t igten ihn Sondere inhe i ten  d e r  Polizei 
nach kurze r  Verfolgungsjagd. C u o m o  g e h ö r e  ei­
n e m  mächt igen  Clan d e r  im G r o s s r a u m  N e a p e l  
ope r i e r enden  Mafia-Organisat ion C a m o r r a  an .  
Laut  Haf tbefehl  soll e r  1993 a n  e i n e m  Doppe l -
niord in Cas te l lammare  di Stabia  südöstl ich von  
Neape l  beteiligt gewesen sein. In R o m .  w o  e r  
sich versteckte,  habe  e r  s te t s  von öffentl ichen 
Telefonen aus  Kontakt  z u r  Familie gehal ten .  
Schliesslich sei e r d e n  Fahndern  a u s  Neape l  u n d  
R o m  ins Ne tz  gegangen.  

Heissluftballon auf 
Autobahn notgelandet 
D E L M E N H O R S T :  Ein mi t  drei  Pe r sonen  b e ­
se tz te r  Heissluftballon ist Sams tagabend  auf 
d e r  A u t o b a h n  in d e r  N ä h e  von  B r e m e n  no tge-
landet .  Wie d ie  Autobahnpol ize i  De lmenhor s t  
mitteilte, w u r d e  n iemand verletzt ,  als d e r  Bal lon 
a u f  d e r  A u t o b a h n  aufsetzte.  D i e  anha l t ende  
Windstille, d a s  langsam z u r  Neige  g e h e n d e  Bal­
longas sowie d ie  e inse tzende  D ä m m e r u n g  hä t ­
ten d e n  Bal lon  zur  No t l andung  gezwungen .  

Z Ü R I C H :  Ü b e r  2000 K i n d e r  h a b e n  a m  Sonn ­
tagnachmit tag  in Zürich die Strassen d e r  Innen­
stadt bevölkert .  Mit d e m  t radi t ionel len  Kinder ­
u m z u g  h a b e n  sie das  Sechse läuten  2000 einge­
läutet .  Nach  d e n  nassen o d e r  kal ten  K i n d e r u m ­
zügen  d e r  letzten Jahre  m a c h t e  das  W e t t e r  be im  
Auf tak t  d e s  Z ü r c h e r  Fests  d e r  Z ü n f t e  2000 d e m  
Frühl ing alle Ehre .  E n t l a n g  d e r  Umzugs rou t e  
a n  d e r  Bahnhofs t rasse  u n d  a m  L immatqua i  
w u r d e  d e r  farbenfrohe K inde rumzug  von  Tau­
senden  stolzen El te rn  und  Schaulust igen beglei­
tet. D e r  B rauch  will es, dass  alle mi t laufenden  
Kinder  kos tümier t  sein müssen.  Wie  i m m e r  
wurde  d e r  Kinderumzug  du rch  d ie  ber i t t ene  
Stadtpolizei  eröffnet .  Z u  G a s t  wa ren  h e u e r  
K inde r  a u s  d e m  Kan ton  U r i  in historischen 
Trach ten .Am U m z u g  domin ie r t en  historische 
Kos tüme von Mittelal ter  bis Belle E p o q u e  a b e r  
auch Schweizer  Trachten a u s  allen K a n t o n e n .  
D a n e b e n  zeigten G r u p p e n  ausländischer  Kin­
d e r  u n t e r  d e m  Mot to  «Kinde r  a u s  aller Welt» 
tradit ionelle Kostüme ih re r  He ima t l ände r .  

Evakuierung von 
Lilleström aufgehoben 
L I L L E S T R Ö M :  Die  Evaku ie rung  d e r  Bewoh­
n e r  d e r  norwegischen S tad t  Li l leström wegen  
eines Gasb randes  ist au fgehoben  worden .  D i e  
k n a p p  2000 bet roffenen Personen  k ö n n e n  nach 
ü b e r  vier  Tagen wieder  in ihre H ä u s e r  zurück­
kehren.  Z u v o r  konnte  d a s  kontrol l ier te  A b ­
brennen  von Propangas  a u s  e inem Waggon a m  
Bahnhof  erfolgreich abgeschlossen werden .  We­
gen Explosionsgefahr  dieses  u n d  e ines  wei te ren  
Waggons ha t t en  die E inwohne r innen  u n d  Ein­
wohner  von  Lilleström ihre  H ä u s e r  Mi t te  d e r  
Woche r ä u m e n  müssen. Z u m  B r a n d  w a r  e s  nach 
e inem Zusammens toss  von  zwei Gü te r zügen  
gekommen .  Dabe i  fing e in  mi t  100 T o n n e n  Pro ­
pangas  be l adene r  Waggon Feuer.  G r u n d  für  d e n  
Unfall w a r  ein Bremsversagen.  D a s  G a s  a u s  
d e m  zweiten Waggon k o n n t e  bereits  a m  Sams­
tag ebenfalls du rch  eigens angebrach te  Le i tun­
gen abgefackel t  werden .  

Skifahrer hatte 
doppeltes Glück 
C H U R :  A m  PizTitschal ist a m  Samstag  ein Tou-
renskifahrer  abseits d e r  Pisten von  e ine r  
Lawine  verschüt te t  worden.  E r  k o n n t e  von  ei­
n e m  K a m e r a d e n  freigegraben u n d  rean imier t  
werden,  wie die Kantonspolizei  meldete .  D i e  
be iden  Skisport ler  waren  gegen 9 U h r  v o m  
Piz Titschal in Richtung Piz L a d  aufgest iegen.  
Be im E inque ren  in e inen N o r d o s t h a n g  löste d e r  
Vorausgehende  ein Schnecbre t t  aus. 

Militärflugzeug abgestürzt 
Arizona (USA): Hochmoderne Maschine bei Übungseinsatz abgestürzt - Alle 19 Insassen tot 

I m  amerikanischen Bundesstaat Arizona stürzte ein ultra-moilernes Militärflugzeug ab. Beim Absturz  kamen gemäss 
Angaben des US-Verteidigungsministeriums alle 19 Insassen tons Leben. (Bild: Keystone) 

TUCSON: Beim Absturz eines 
hochmodernen Militärflugzeu­
ges im US-Bundesstaat Ari­
zona sind alle 19 Insassen ums 
Leben gekommen. Dies be­
stätigte das Verteidigungsmi­
nisterium in Washington am 
Sonntag. 

Ü b e r  die Ursache  d e s  Unglücks  
v o m  spä ten  Sams tagabend  (Or t s ­
zeit)  herrschte  d e n  A n g a b e n  zufol­
ge  noch Unklarhei t .  D i e  Maschine  
v o m  Typ M V  22 O s p r e y  gehör te  zu r  
Marineinfanterie.  Sie k a n n  mi t  
Hilfe von R o t o r e n  wie e in  Hel ikop­
t e r  senkrecht  s tar ten  u n d  landen .  

Die  Maschine w a r  in Yuma zu 
e ine r  Ü b u n g  mit Nachts ichtgerä ten  
gestar tet ,  bei d e r  die Evaku ie rung  
von  Zivilisten simuliert  w e r d e n  soll­
te. D e r  Unfall e re ignete  sich beim 
Landeanf lug  a u f  d e n  M a r a n a - R e -
gionalflughafen e twa 400 Ki lometer  
v o m  Star tp la tz  ent fernt .  

Augenzeugen  ber ichteten,  die 
Maschine sei wie ein Stein Richtung 
E r d e  gestürzt.  Nach a n d e r e n  Schil­
d e r u n g e n  soll sie bere i t s  in d e r  Luft  
F e u e r  gefangen h a b e n .  

A n  d e r  Entwicklung d e r  Osprey,  

die ers t  im Sep tember  vorgestellt  
wurde,  wird seit m e h r  als zehn Jah­
r e n  gearbei tet .  Die  Flugzeuge s ind 
n o c h  nicht  voll in Dienst  gestellt ,  
s o n d e r n  werden  zur  Ze i t  auf  ihre  

Funktionstüchtigkei t  geprüft.  Sic 
erre ichen Geschwindigkei ten von 
ü b e r  600 S tundenki lomete r  u n d  
sind dami t  doppe l t  s o  schnell wie 
d ie  CH-46-Hel ikopter  aus  d e r  Ze i t  

des  Vietnanikrieges.  Diese sollen 
durch  die n e u e n  Maschinen ab­
gelöst  werden .  D i e  Osp rey  kann  
h ö h e r  fliegen u n d  länger in d e r  Luft 
bleiben als die a l ten  Hel ikopter .  

Japaner retten Hab und Gut 
Vor neuem Vulkanausbruch - Dramatischer Noteinsatz 

D A T E :  In einem dramatischen Not­
einsatz haben Einwohner am Fusse 
des  japanischen Vulkans Usu kurz 
vor e inem erwarteten neuen Vul­
kanausbruch ihre Habseligkeiten in 
Sicherheit gebracht. 

R u n d  100 Menschen  a u s  d e m  Dorf  
Sobes tu  a u f  d e r  nördl ichen Insel 
H o k k a i d o  keh r t en  a m  Sonntag  in 
Beglei tung von Solda ten  und Hilfs­
kräf ten  für e ine  halbe  S tunde  in ih­
re verlassenen Häuse r  zurück,  u m  
ih r  H a b  u n d  G u t  zusammenzu­
packen  u n d  mi tzunehmen .  Berei ts  

Notstand 
ausgerufen 
B U D A P E S T / B U K A R E S T :  Nach 
den schweren Überschwemmungen 
in Ungarn ist a m  Wochenende i m  
Nordosten des Landes der Notstand 
verhängt worden. In Rumänien ging 
das Hochwasser dagegen zurück. 
Der ungarische Ministerpräsident 
Viktor Orban kündigte an, die Re­
gierung werde alle denkbaren Mass­
nahmen ergreifen, um eine Katas­
trophe zu verhindern. Ein 21-jiiliri-
ger Mann ertrank nach Angaben 
der Behörden a m  Samstag in den 
Fluten des über die Ufer getretenen 
Flusses Takta. Über 30 Familien 
mussten im Laufe der Woche ihre 
Häuser verlassen. Der  höchste 
Pegelstand der Flüsse werde z u  
Wochenbeginn erwartet, sagte der 
ungarische Minister f ü r  Verkehr und 
Wasserwirtschaft, Kaiman Kutona. 

a m  Samstag war  e ine  G r u p p e  von 
e t w a  60 Personen in Begleitung von 
Soldaten kurz in ihre H ä u s e r  
zurückgekehr t .  

Japanische Wissenschafter ha t ten  
a m  Samstag vor e inem heftigen 
Ausbruch d e s  Usu  gewarnt .  D ie  
neuen  Kra t e r  und Risse a n  d e m  Vul­
kan deu te ten  da rau f  hin, dass e s  in 
den  nächsten Tagen zu e ine r  E r u p ­
tion k o m m e n  werde, die s tä rker  sein 
könne  als d e r  Ausbruch von E n d e  
März.  Die  Dor fbewohne r  t rugen 
Schutzhelme und Sicherheitsbrillen 
bei ihrer  Rückkehr  nach Sobestu.  

Sie hat ten  d a s  D o r f  zuvor  verlassen 
müssen,  weil d e r  Usu  seit se inem 
Ausbruch a m  31. März  nicht zur  
R u h e  g e k o m m e n  war. Inne rha lb  
von  30 M i n u t e n  nahmen  sie a u s  
ihren von A s c h e  bedeck ten  H ä u ­
se rn  s o  viel mi t  wie möglich. 

Nach A n g a b e n  von Wissenschaf­
t e rn  könn te  durch  die Wucht  e ines  
neuen  heftigen Ausbruchs  d i e  Kup­
p e  des Vulkans weggerissen w e r d e n .  
N e u e  Risse in d e r  Oberf läche  seien 
womöglich e in  Hinweis  darauf ,  dass  
sich unter irdisch Lavamassen be ­
wegten  u n d  ausdehn ten .  

Vater beisst 
sein Baby 
V I L L E F R A N C H E :  Ein französi­
scher  Familienvater  ist festgenom­
m e n  worden ,  weil e r  se inen ers t  vier 
M o n a t e  alten Sohn  gebissen hat .  
A m  K ö r p e r  d e s  kleinen Aurel ien 
wurden  insgesamt 25 Bisswunden 
gezählt ,  wie die Polizei mitteilte. D ie  
Polizei w a r  w e g e n  eines  Familien­
streits in das  H a u s  d e r  j ungen  El te rn  
gerufen worden u n d  en tdeck te  
dann  das  verletzte  Kind. Zunächs t  
beschuldigten sich d e r  Vater  und  d ie  
M u t t e r  gegenseitig. N a c h d e m  ein 
Spezialist A b d r ü c k e  ihrer  Gebisse  
g e n o m m e n  hatte ,  legte d e r  M a n n  
schliesslich ein Ges tändnis  ab.  
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Flaches Tief 
Ein relativ flaches a b e r  umfangreiches  Tief 
über  d e r  Iberischen Halbinsel  verlagert  sich ins 
Mittelmeer.  Mit al lgemein schwachen Winden  
beeinflusst e s  a m  M o n t a g  auch  das  Wet te r  in 
d e r  Schweiz. 

Zeitweise sonnig 
Bei unterschiedlicher Bewölkung  zeitweise 
sonnig, besonders  jeweils a m  Nachmi t t ag  und  
A b e n d  a b e r  auch einzelne Regenschauer  nicht 
ganz ausgeschlossen. T e m p e r a t u r e n  in d e r  
NaclU 2 bis 7, morgen  nachmi t tag  10 bis 15 
Grad. Nullgradgrenze u m  2000 Meter .  Spätes­
tens morgen  früh F ö h n e n d e  und  d a n n  allge­
mein schwachwindig. 

Die Aussichten 
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A m  Diens tag  bei unterschiedl icher  Bewölkung 
teilweise sonnig a b e r  auch e inzelne Schauer .  
Von  Mittwoch bis Freitag: a m  Mit twoch im 
O s t e n  föhnige Aufhel lungen möglich, sonst  
überal l  wechselnd bis stark bewölkt ,  zeitweise 
R e g e n  u n d  n u r  wen ig  Aufhel lungen.  


